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Verliebt und verlobt: FC Bayern-Stars
Harder und Eriksson zeigen ihre Liebe
Pernille Harder und Magdalena Eriksson vom FC Bayern
haben sich verlobt! Das sportliche Traumpaar teilt die

Neuigkeiten und ihre Geschichte auf Instagram.

Ein bedeutendes Kapitel für Frauenfußball und die
Gemeinschaft der Spielerinnen

Die Verlobung von Pernille Harder und Magdalena Eriksson, zwei
Spielerinnen der Frauenmannschaft des FC Bayern, hat nicht nur
für Aufsehen gesorgt, sondern zeigt auch die positive
Entwicklung und den Zusammenhalt im Frauenfußball. Diese
Nachricht, die das Paar über Instagram teilte, ist für viele ein
Grund zur Freude und Feier.

Die Reise einer Partnerschaft

Harder und Eriksson haben sich bereits 2014 beim schwedischen
Klub Linköpings FC kennengelernt. Mit der Zeit wuchs aus der
Freundschaft eine Beziehung, die durch berufliche Umzüge
zwischen verschiedenen Ligen und Städten belastet wurde.
Während Harder 2017 nach Deutschland zum VfL Wolfsburg
wechselte, spielte Eriksson in London bei Chelsea. Doch 2020
fanden die beiden wieder zusammen und spielten für den
Premier-League-Klub. Die Rückkehr nach Deutschland und der
Wechsel zum FC Bayern 2023 festigte nicht nur ihre karriere-
technische Lage, sondern brachte die beiden auch näher
zusammen.

Das Besondere an ihrer Beziehung



Die beiden Fußballerinnen haben nicht nur eine tiefgreifende
Verbindung zueinander, sondern auch eine gemeinsame
Leidenschaft für Mathematik. In einem Interview betonte
Magdalena, wie beeindruckt sie von Pernille als Spielerin war,
und erklärte: „Wir haben gelernt, besser zu kommunizieren und
unsere Gefühle auszudrücken.“ Dieser Reifeprozess hat ihre
Beziehung gestärkt und zeigt, dass persönliche und berufliche
Entwicklungen oft Hand in Hand gehen.

Ein Zeichen der Unterstützung aus der
Gemeinschaft

Als das Paar die frohe Botschaft über ihre Verlobung verkündete,
war die Reaktion der Fußballgemeinschaft überwältigend.
Kolleginnen wie Alex Popp und Giulia Gwinn gratulierten dem
Paar öffentlich und zeigten, wie viel Unterstützung in der
Frauenfußballwelt vorhanden ist. Solche Gesten unterstreichen
das starke Netzwerk, das sich in den letzten Jahren im
Frauenfußball gebildet hat und das Engagement, welches in den
Sport eingebracht wird.

Warum und wie es wichtig ist

Die Verlobung von Harder und Eriksson geht über eine
persönliche Bindung hinaus. Sie symbolisiert die
Herausforderungen und Triumphe, die Spielerinnen im Fußball
erleben. In einer Sportart, die oft von männlichen Figuren
dominiert wird, ist ihre Geschichte ein inspirierendes Beispiel für
Frauen, die Träume verwirklichen und gleichzeitig starke
Beziehungen aufbauen wollen. Ihre Entscheidung, zusammen zu
spielen und sich zu verloben, sendet eine klare Botschaft:
Gemeinsame Unterstützung und Liebe sind wichtig, egal wo die
Karriere einen hinführt.

Ein frohes Zukunftsbild

Das Paar hat in München einen Vertrag bis 2026 unterzeichnet



und es ist klar, dass sie auch darüber hinaus untrennbar bleiben
möchten. Bei der Verkündung ihrer Verlobung präsentierten sie
stolz den Verlobungsring, was zahlreiche Reaktionen in den
sozialen Medien auslöste. Ihre Geschichte ist nicht nur eine
persönliche, sondern auch eine Botschaft der Hoffnung und
Inspiration für viele – besonders für junge Sportlerinnen, die in
ihre Fußstapfen treten möchten.
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